
VolMontessori-Arbeitskreis Kriftel e. V. 
 

Beitrittserklärung 
(Bitte einsenden an: Montessori-Arbeitskreis Kriftel e. V., 

c/o Regina Vischer, Feldbergstraße 2, 65830 Kriftel) 

 
Name, Vorname: __________________________ 
 
Straße:                __________________________ 
 
PLZ Wohnort:      _______  __________________ 
 
Geburtsdatum    __________________________ 
 
Telefon     __________________________ 
 
E-Mail-Adresse    __________________________ 
 
Kinder 
Name/Geb.-Datum_________________  _______ 
 
      _________________  _______ 

 
Ich erkläre den Beitritt zum Montessori-Arbeitskreis 
Kriftel e. V. Die Satzung kann im Internet 
heruntergeladen (www.montessori-kriftel.de) oder 
im Kinderhaus geholt werden, falls sie nicht vorliegt. 
Der satzungsgemäße Mitgliedsbeitrag in Höhe von 
z. Zt. 31 €  wird jeweils zum 1.1. eines Jahres vom 
umseitig genannten Konto abgebucht. 
 
 
 
_______________  ___________________ 
Datum            Unterschrift 

 
 
Bankverbindung: Volksbank Main-Taunus 
 IBAN DE46 5019 0000 6101 9622 00 
 BIC FFVBDEFF 

 
Wichtiger Hinweis: 

Bitte füllen Sie auch die Einzugsermächtigung auf der 
Rückseite dieser Erklärung aus. 

Wer war Maria Montessori? 
Maria Montessori wurde am 31. August 1870 in 
Chiaravalle (Italien) geboren. Nach Abschluss ihrer 
Schulausbildung schreibt sie sich 1890 zunächst zum 
Studium der Mathematik und Naturwissenschaften an 
der Universität in Rom ein. Nach hartnäckigem Kampf 
kann sie sich 1892 als erste Frau Italiens zum 
Medizinstudium einschreiben. Danach arbeitet Maria 
Montessori zunächst mit geistig behinderten Kindern. 
1897/1898 besucht sie pädagogische Vorlesungen 
und stu¬diert alle Hauptwerke der Erziehungstheorie. 
Nach ausgiebigen Beobachtungen gelingt es ihr, mit 
selbst entwickelten Materialien diese behinderten 
Kinder so zu fördern, dass sie zu selbsttätigem 
Handeln fähig wurden. Mit beachtlichem Erfolg wurde 
diese "Methode" auf gesunde Kinder übertragen. Es 
entstanden die ersten Montessori-Kinderhäuser, nicht 
nur in Italien, sondern auch in Holland und in der 
ganzen Welt. Maria Montessori starb am 6. Mai 1952 
in Nordwijk aan Zee/NL. 
 
In der Krippe Monte Pikolino, … 
die im August 2013 eröffnet wurde, orientiert sich die 
Arbeit an der Pädagogik der ungarischen Kinderärztin 
Emmi Pikler, an der Montessori-Pädagogik, am 
hessischen Bildungs- und Erziehungsplan und an 
Ergebnissen aus der neueren Hirnforschung und 
Entwicklungspsychologie.  
Emmi Pikler steht für einen Bewusstseinswandel in 
der Kleinkindpädagogik. Das kleine Kind ist eine 
eigenständige und kompetente Person, die sich in 
manchen Bereichen (Spiel und Bewegung) autonom 
und selbständig im eigenen Rhythmus entwickelt und 
entfaltet, in anderen Bereichen (Sprache, 
Körperpflege und Essen, soziales Verhalten) 
Unterstützung und Begleitung von achtsamen, 
verlässlichen und sich selbst reflektierenden 
Erwachsenen braucht. Emmi Pikler legte großen Wert 
auf die alltäglich immer wiederkehrenden 
Pflegesituationen: Füttern, Wickeln und An-und 
Auskleiden. Bereits der junge Säugling wird als aktiver 
und kompetenter Partner angesprochen. Er erlebt 
schon früh seine Selbstwirksamkeit und fühlt sich als 
Mensch geachtet und respektiert. 

 

          
 

        Montessori-Arbeitskreis 
         Kriftel e. V. 

 

 
Gründung 
Der Montessori-Arbeitskreis Kriftel e. V. wurde 
am 28. November 1994 als gemeinnützige 
Einrichtung gegründet. Er ist beim Amtsgericht 
Frankfurt unter der Nr. 10613 im 
Vereinsregister eingetragen. 
 
Ziele 
Der Verein hat sich in seiner Satzung folgende 
Ziele gesetzt: 
 

1. Kindertageseinrichtungen in Kriftel gründen 
und betreiben, die nach den pädagogischen 
Prinzipien der Montessori-Pädagogik 
arbeiten oder ihr nahe stehen;  

2. Arbeitsweisen nach Montessori an der 
Grundschule fördern, die Lehrkräfte 
informieren und unterstützen; 

3. die Montessori-Pädagogik zu verbreiten 
und die Öffentlichkeit über Ziele und 
Methoden der Montessori-Pädagogik 
informieren;  

4. die gemeinsame Erziehung von 
behinderten und nicht behinderten Kindern 
fördern;  

5. öffentliche Informationsveranstaltungen 
über die Montessori-Pädagogik und 
allgemeine Erziehungsfragen veranstalten;  

6. mit anderen Montessori-Fördervereinen zur 
weiteren Verbreitung der Pädagogik 
zusammenarbeiten 

http://www.montessori-kriftel.de/


Arbeit 
Am 4. September 1995 hat das Montessori-
Kinderhaus Kriftel eröffnet. Hier werden max. 40 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren betreut. Darunter 
befinden sich auch bis zu 4 Inklusionskinder (d. h. 
Kinder, die in ihrer Entwicklung verzögert oder 
behindert sind). Über die pädagogische Arbeit 
wurde ein Konzept erstellt, das im Internet 
veröffentlicht ist. Es kann in der Druckversion für 
2,50 € im Kinderhaus erworben werden. Seit dem 
15. August 2013 gibt es mit der Krippe Monte 
Pikolino eine Einrichtung für Kinder von 10 Monaten 
bis drei Jahren. Die Krippe arbeitet 
schwerpunktmäßig nach der Pädagogik von Emmi 
Pikler, die der Pädagogik Montessoris sehr nahe 
kommt.  
 
Kinderhaus 
Königsberger Straße 67, Tel: 0 61 92/4 21 98 
E-Mail: kinderhaus@montessori-kriftel.de 
 
Krippe 
Kapellenstraße 50a, Tel: 0 61 92/9 61 95 75 
E-Mail: krippe@montessori-kriftel.de 
 
Mitgliedschaft 
Der Arbeitskreis kann seine Ziele nur wirksam 
verfolgen, wenn sich ihm möglichst viele Eltern und 
Förderer anschließen. Der Antrag auf Mitgliedschaft 
kann auf dem anhängenden Formular gestellt 
werden. 
Der Jahresbeitrag beträgt zurzeit 31 €. Er ist 
steuerlich absetzbar. 
 
Vorstand 
Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern und wird alle 
zwei Jahre neu gewählt. Regina Vischer ist derzeit 
die geschäftsführende Vorsitzende.  
 

Kontakt: Montessori-Arbeitskreis Kriftel e.V. 
Feldbergstraße 2, 65830 Kriftel 

Telefon: 0 61 92/4 21 98, Fax .. 40 27 73 
verwaltung@montessori-kriftel.de 

www.montessori-kriftel.de 

„Hilf mir, es selbst zu tun“ 
 

wurde zum Leitsatz der Pädagogik Maria Montessoris. 
Nach ihrer Ansicht sind die ersten Lebensjahre eines 
Kindes für seine körperliche, seelische und geistige 
Entwicklung von besonderer Bedeutung, da 
Aufnahmebereitschaft und Formbarkeit in dieser Zeit 
am größten sind. 
Die Achtung vor dem Kind und seiner ureigenen 
Persönlichkeit steht im Vordergrund. Nach ihm richtet 
sich die Erziehung und nicht umgekehrt. 
 

Folgende Prinzipien kennzeichnen ihre Pädagogik: 

• Freie Wahl der Arbeit und Dauer der Tätigkeit 

• Didaktische Arbeitsmaterialien für alle Bereiche der 
motorischen, praktischen, sensorischen, 
musischen und kognitiven Bedürfnisse des Kindes, 
die systematisch und kontinuierlich entsprechend 
dem Entwicklungsstand der Kinder aufgebaut sind 

• Altersgemischte Gruppen, damit die Kinder 
voneinander lernen und sich gegenseitig helfen 
können 

• Vorbereitete Umgebung mit Erziehern, die das 
Kind liebevoll begleiten und es dort unterstützen, 
wo Hilfe notwendig ist 

• Montessori-Institutionen vom Kinderhaus über die 
Grundschule bis zum Sekundarbereich, die nach 
dem Prinzip der „offenen Türen“ arbeiten. 

 

In unseren Einrichtungen Krippe und Kinderhaus 
wollen wir den Kindern einen Lebensraum zur 
Verfügung stellen, in dem sie durch eigenes Erleben 
und Handeln Erfahrungen machen können, nach 
ihrem Rhythmus und ihren Bedürfnissen wachsen und 
lernen können. Die freie Tätigkeit des Kindes bedeutet 
nicht, dass die Kinder alles tun und lassen dürfen, 
was sie wollen. Die Grenzen sind sowohl durch die 
vorbereitete Umgebung als auch durch die 
Bedürfnisse und Freiheiten der Mitmenschen ihrer 
Umgebung gegeben. 
 

Die Prinzipien Emmi Piklers folgen denen der 
Montessori Pädagogik in wesentlichen Punkten und 
erweitern sie im Hinblick auf den Umgang mit dem 
sehr jungen Kind. Sie schaffen in der Krippe eine sehr 
gute Grundlage, die im Kinderhaus fortgeführt werden 
kann. 

SEPA-Lastschriftmandat 
 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der 
Mitgliedsbeitrag für den Montessori-
Arbeitskreis Kriftel e. V. bis auf Widerruf von 
meinem Konto abgebucht wird. Gläubiger ID: 
DE27ZZZ00000991017 
 
 
Bank _____________________________ 
 
 
IBAN _____________________________ 
 
 
BIC _____________________________ 
 
 
Name 
Kontoinhaber ______________________ 
 
 
Der Einzug des Jahresbeitrags erfolgt in der 
Regel im Februar eines Beitragsjahres. Er ist 
steuerlich mit Nachweis des Kontoauszuges 
absetzbar (Steuernummer: 4625080040) 
 
 
 
 
 
____________    ___________________ 
Ort, Datum                    Unterschrift 
 
 
Datenschutzhinweis: 
Die Daten aus diesem Antrag werden von uns gespeichert 
und ausschließlich für vereinsinterne Abwicklung genutzt. 
Lesen Sie dazu auch unsere Datenschutzerklärung auf der 
Homepage (www.montessori-kriftel.de). 

 
 
 
__________ 
01.12.2018/Faltblatt Verein.docx 
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